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Zu Beginn jedes Semesters 

finden die Städtetage für alle 

Stipendiaten und weitere 

Gäste in einer deutsche Stadt 

statt. Ziel des Auftaktseminars 

ist es, dass die Stipendiaten 

aus Polen, Tschechien und 

Belarus sich gegenseitig und 

den Verein kennen lernen und 

von Anfang an von der 

Betreuung profitieren, die das 

GFPS-Stipendium ausmacht.

Im Herbst 2005 fragte der 

Vorstand der GFPS e.V. bei den 

Koordinatoren der Stadt-

gruppe Frankfurt (Oder) an, 

ob die Städtetage im Sommersemester 

2007 vor Ort stattfinden könnten. Der 

Vorschlag wurde einstimmig an-

genommen und die Planung konnte 

beginnen.

Als Ergebnis zahlreicher Treffen der 

Stadtgruppe und einer engen 

Zusammenarbeit mit dem Vorstand 

entstand ein vielfältiges Programm. Die 

Tage in Frankfurt (Oder) sollten die 

Möglichkeit bieten, Geschichte und 

Kultur konzentriert aus der Perspektive 

einer bestimmten Stadt kennen zu 

lernen. Die exponierte Lage der Stadt als 

Ort der deutsch-polnischen Begegnung 

wollten wir bewusst für die Begegnung 

nutzen

Am ersten Tag der Städtetage fand 

auch die „Nacht der Begegnungen/Noc 

3ÐÏÔËÁďȰ ÁÎ ÄÅÒ 6ÉÁÄÒÉÎÁ ÓÔÁÔÔ die von 

der Stadtgruppe in Zusammenarbeit mit 

dem Asta organisiert werde. Diese Party 

kombiniert ausgelassennes feiern mit 

der Möglichkeit, sein Geschick und 

Wissen als (möglichst internationales) 

Paar an Spielständen unter Beweis zu 

stellen. Die Städtetage-Teilnehmer 

haben dieses Angebot rege genutzt, und 

haben sich so schon bereits am ersten 

Abend intensiv kennen gelernt. Sowohl 

die gemeinsame Unterbringung in einem 

Seminarraum der Universität, die 

Nutzung der Duschräume des 

Universitätssportclubs der Viadrina und 

das gemeinsame Frühstück bei der 

studentischen Initiative Fforst haben 

zum aktiven Kennenlernen beigetragen. 

Das wurde auch durch ein sehr 

unterhaltsames Multitasking-Kennen-

lernspiel unterstützt, welches durch den 

Vorstand der GFPS e. V. vorgestellt

wurde.



Der Freitag diente vor allem dem 

Kennenlernen der Städte Frankfurt 

ɉ/ÄÅÒɊ ÕÎÄ 3čÕÂÉÃÅ ɉ3čÕÂÆÕÒÔɊȟ ÁÌÓ ÁÕÃÈ 

der Universität, unserem Gastgeber.  Die 

Stadtführung wurde als virtuelle 

deutsch-polnische Simulation der Stadt 

3čÕÂÆÕÒÔ durch Michael Kurzwelly 

präsentiert. Am nächsten Tag wurden 

unsere Gäste in internationalen Teams 

selber auf beiden Seiten der Oder aktiv

und erkundeten 3čÕÂÆÕÒÔ ÆÏÔÏÇÒÁÆÉÓÃÈȢ 

Der Samstagabend wurde durch einen 

gemeinsamen Grillabend abgerundet. 

Die Wanderung am Sonntag bei 

strahlendem Sonnenschein zum 

Helenesee mit einem Picknick und 

Baden war ein Ausgleich zum eher 

anstrengenden Vortag. Am Abend 

wurden die Ergebnisse der Fotorallye 

präsentiert – mit kleinen Hintergrund-

geschichten zur Entstehung des Fotos 

bzw. Auswahl des Motivs oder auch 

ganzen Fotogeschichten. 

In Berlin verbrachten wir Montag als 

letzten Tag der Städtetage. Im 

Auswärtigen Amt trafen wir einen 

Referenten, der mit uns über die EU-

Ostpolitik diskutierte, anschließend 

besuchten wir den Deutschen 

Bundestag. Auf der Kuppel des 

Reichstages wurden die Städtetage 

beendet.

Die gesamte Stadtgruppe hat sich für 

den Erfolg der Veranstaltung eingesetzt, 

jeder hat eine Aufgabe übernommen 

und wesentlichen Anteil am Gelingen 

der Städtetage gehabt. Der gemeinsame 

Gang zum Duschen, das gemeinsame 

Frühstücken, Wandern, Entspannen, 

Grillen, Abendessen und Feiern und die 

intensive Teamarbeit  in der 

Vorbereitungsphase hat die Stadtgruppe 

zusammengeschweißt und wir werden 

das Seminar sicher in guter Erinnerung 

behalten.


